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Wir sind zwei Vertreter der Juniorpreisträger des letzten Jahres. Wir wissen, wie man 
sich fühlt, wenn man einen solchen Preis bekommt. 

Leider müssen wir heute einer anderen Klasse unserer Schule hier oben Platz machen. 
Nun fragen Sie sich bestimmt, welche Klasse den Preis in diesem Jahr erhalten wird. 

Aber wir wollen es noch nicht verraten.  

Aber was macht die Klasse würdig, den Preis zu bekommen? 

Wir wissen es! 

 

Sie verdient ihn, weil sie sich zum Wohle der Schulgemeinschaft engagiert. Das wurde 
besonders deutlich während des Besuches der 52 japanischen Kinder und der 3 Kinder 
aus Hongkong. Dieser Besuch fand im Rahmen eines Umweltprojektes statt, bei dem 
zum Beispiel Solarmobile gebaut wurden. In der Zeit vom 18. bis zum 24. August 
2009 wurden die 55 Kinder aus Asien 2 Tage in den Familien der Klasse 
untergebracht. In dieser Zeit wurden sie von der Klasse gastfreundlich betreut. 

Außerdem ist hervorzuheben, dass die Klasse ausgewählt wurde, um zur 
Festveranstaltung „40 Jahre Zoo“ den Erlebnisunterricht im Zoo dem Kultusminister 
Prof. Dr. Wöller zu präsentieren. 

 



Sie wurden ausgewählt aufgrund des vorbildlichen Unterrichtsverhaltens in der 
Zooschule. 

Ein Lob verdient die Klasse auch für ihren großen Sammeleifer bei der 
Altpapieraktion. 

Und wenn Sie sich in unserer Aula heute besonders wohl fühlen, so liegt das vielleicht 
auch daran, dass alle Stühle gereinigt worden sind. Und vom wem? 

Auch der Klassenverband wird gefördert, und zwar durch eine Vielzahl 
außerschulischer Aktivitäten wie Wanderungen, Radtouren, Eislaufen, 
Drachensteigen, Sport und Spiel und vieles mehr. 

Durch Lernpatenschaften unterstützen sich die Schüler gegenseitig. Dabei erklären 
leistungsstärkere Schüler anderen Schülern bestimmte Themen aus 
Schwerpunktfächern. 

Eine große Rolle spielen aber auch die Eltern in der Entwicklung der Klasse. Sie 
unterstützen ihre Kinder mit besten Kräften. Das sollte die Klasse natürlich schätzen, 
aber sie sollte diese Rolle Jahr für Jahr mehr selbst übernehmen. 

Wir möchten ganz herzlich gratulieren zum diesjährigen Juniorpreis, und zwar der 6/3! 
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